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Zitat von Invioner

Z.B. Zerspanungsmechaniker gelernt, Duales Studium (mit Praxisanteil) im
Maschinenbau gemacht, Master of Education für Berufsschule mit Metalltechnik und
Mathematik folgend.

Ich glaube nicht, dass das gemeint ist. Ein Studium abgeschlossen zu haben, dürfte der
Regelfall für eine angehende Lehrerin sein. Die vorgelagerte Berufsausbildung dürfte deine
fachlichen Grundlagen in dem Bereich abrunden, das ist sicher ein Vorteil. Aber, dass du
dadurch weniger Zeit bräuchtest, die Tätigkeit des Unterrichtens zu erlernen, sehe ich nicht.
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